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18 249. Montag, den 18. Oktober 1017. 


Angekommene Fremde vom 15. Oktober. 

Die Hrn. Gutsb. v. Poninski aus Malczewo, Koralewski aus Bardo, v Po⸗ 
ninski aus Tulce, v. Mieswiaſtowski aus Stupı, Wolijleger aus Ujozd, Frau Gutsb. 
v. Potworowska aus Gola, L im Bazar; die Hrn Gutsb. Semrau aus Kunowo, 
Gilbarowsti aus Zgierzynek, l. im Hotel de Berlin; die Hrn. Gutsb Mandel 
aus Glogau, v. Koscielsti aus Szarley, Hr. Hauptm. in der 6. Art., Brig v. Gon⸗ 
tard aus Glatz, Hr Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Werkmerk aus Bromberg, l. im 
Hötel de Dresde; Hr. Müblengutsbeſitzer Geſchke aus Wongrowitz, I in 3 Lilien; 
Hr. Kaufm Seebe aus Leipzig, die Hru. Gutsb. v. Przyſtanowski aus Biaté zyn, 
v. Zielonacki aus Goniczki, L im Hotel de Baviere; die Hrn. Gutsb v. Urba⸗ 
nowski aus Kowalskie, v. Bronikowski aus Droſzewo, Hr. Generalbevollmaͤchtigter 
v. Drweski aus Pamiatkowo, Hr. Kaufm. v. Ebrobeinski aus Gneſen, l. im ſchwarzen 
Adler; Hr. Kaufm. Pbilippſon aus Breslau, Hr Gutsp Hellmold aus Buſzewko, 
Frou Gutsb. Jänike aus Oelsnig, | in Lauk's Hotel de Rome; Hr. Kaufm. 
Pescary aus Goſtyn, Hr. Gutsb. v Blociſzewski aus Krzyzanki, l. in der goldenen 
Gans; Hr. Kaufm. Cohn aus Wollſtein, l im Hotel de Tyrole; Hr. Bürger 
v. Dequete aus Gneſen, l. im Hotel de Paris; Hr. Handelsm. Jacobus aus 
Gneſen, l. in 3 Kronen; Hr. Lehrer Nieradzinskl und Hr. Kaufm. Wabner aus 
Zions, l. in 3 Sternen; Hr. Superintendent Bertram aus Anderbeck, l. No. 12. 
Wilbelmsplotz; Frau Gutsb Gräfin Gajewska aus Wollſtein, Hr. Wirthſchafts⸗ 
Beamter Eichhorſt aus Lipnica, Hr aufm Engel aus Bremen, l. im Hotel à la 
ville de Rome; Hr. Kaufm Halpern aus Worſchau, Hr. Partikulier Mallow und 
Hr. Gutsb. Heydke aus Huto puſta, I. im Eichenkranzz Hr. Lehrer Piotrowski aus 
Wodzeko, l. im Reh; Hr. Gutsb. Graf Bninski aus Karne, L im Hotel de Vienne. 


„ 


1) Koͤnigl Land- u. Stadtgericht. "Kröl Bad Ziemsko-miejski, 


Erſte Abtheilung. 
Poſen, den 18. Juli 1847. 

Alle diejenigen, welche au die von dem 
Exekutor und Voten des hieſigen Koͤnig⸗ 
lichen Land- und Stadtgerichts Karl Git 
ner beſtellte Amtskaution von 73 Rthlr. 
3 fgr. 9 pf. einen Anſpruch zu haben vers 
meinen, werden hierdurch vorgeladen, 
ſich damit in dem hierzu am 30. No⸗ 
vember d. J. Vormittags 11 Uhr vor 
dem Deputirten Auskultator Guderian in 
unſerem Inſtruktionszimmer anſtehenden 
Termine bei Vermeidung der Ausſchlie⸗ 
ßung zu melden. 


2) Proclama. Die bei dem hieſigen 
Pfandleiber Herrmann Lichtenſtein, Pfarr⸗ 
ſtraße No. 91, niedergelegten und verfal⸗ 
lenen Pfänder, beſtehend in filbernen Lbfs 
feln, Zangen, Uhren, Doſen, goldenen 
Ringen, verſchiedenen Kleidungsſtuͤcken 
und anderen Geraͤthſchaften ꝛc., ſollen auf 
deſſen Antrag in dem am 13. Januar 
1848 in der Wohnung des Lichtenſtein 
vor dem Oberland erichts-Referen⸗ 
darius Kauder anſtehenden Termine Ate 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Dazu werden Kaufluſtige hier⸗ 
durch eingeladen. . 
Zugleich werden alle diejenigen, welche 
bei dem ic. Herrmann Lichtenſtein Pfaͤnder 
niedergelegt haben, hiermit aufgefordert, 
die Pfänder noch vor dem Verkaufstermine 
einzuldſen, oder wenn ſie gegen die kon⸗ 
trahirte Schuld gegründete Einwendun⸗ 


Wydzial pierwszy. 

Poznan, dnia 18. Lipca 1847; . 

Wszyscy ci, ktörzy do kaucyi urzg- 
dowej przez Karola Eitnera, exeku- 
tora i woZnego tutejszego Kröl, Sadu 
Ziemsko miejskiego wystawione) 73 
tal. 3 sgr. g fen. wynoszgeéj preten- 
sye mie& sadza, wiywajg sig niniej - 
szem, aby sig z takowemi w wyzna- 
cronym wéi mierze terminie dnia 
30. Listop ada r. b przed poludniem 
o godzinie 11. pred deputowanym 
Ur. Guderian auskultatorem w izbie 
naszej instrukcyjne) pod uniknieniem 
wylaczenia ich z nieini zglosili. 


Obwieszezenie. Na wniosek tu · 
tejszego zastawnika Herrinana Lich- 
tensteina przy ulicy fernéj pod Nrm 
91. mieszkajgeego wtemze jego mie- 
szkaniu maja vy najwigce) dajgcemm 
publicznie sprzedane zastawy prze- 
dawnione, skladajace sig z srebrnych 
lyzek, ca2köw do cukru, tabakierek, 
zegarko w, pierscionköw, ro néj odzie- 
2 i innych sprzetow it. d. dnia 13. 
Stycznia 1848. w terminie przed 
Deputowanym naszym Ur. Kauder 
Referendaryuszem wyznaczonym. 

Wzywamy:na takowy che kupie- 
pienia majzcych a zarazem zapozy- 
wajg sig ci, ktörzy u Herrmana Lich- 
tensteina zastawy zloZyli, azeby tako- 
we jeszeze przed terininem‘sprzedaäy 
wykupili, lub jezeliby mniemali mie 
uzasadnione zarzuty przeciw dlugowi 
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gen haben, ſolche dem unterzeichneten Ge⸗ 
richte anzuzeigen, widrigenfalls der Ver⸗ 
kauf der Pfandſtücke erfolgen, der Erlös 
dem Pfandgläubiger: zu ſeiner Befriedi⸗ 
gung gezahlt, der etwa verbleibende Ue⸗ 
berſchuß aber an die bieſige Armenkoſſe 
abgeliefert und demmäcbfi Niemand weiter 
mit feinen etwanigen Einwendungen gegen 


ums din mu takowe Sadowi do dal- 
snej decyzyi podali z tem zasırzeZe=" 
niem, iz we przeciwnym razie sprze- 
daz zasta wow nasıapi, wierzyciel z ze- 
branych pieniedzy wzglgdem preten- 
syi jego zaspokojonym i pozosta&'mo«- 
gaca reszta do, tutejszej kassy ubogich) 
oddang zostanieg a pôë-niéj nikt wigee) 


die Schuld gehört werden wird. zarzutami swymi przeciw umöwione- 
N mu diugowi nie bedzie sluchanym. 


Bee e 23; Deh 847. 51 »ıBydgoszezy' dnia 23. Lipea 1847. 
Königl. Land- und Stadtgericht, Krol. 82d Ziemsko- miejski. 
3) Bekanntmachung. Alle diejenigen, welche an die von dem Gefangene 
wärter, zuletzt Bote und Executor Simon Naujocks, welcher vom 1. Januar 1847 
penſionirt worden, beſtellte Amtscaution mit 100 Rthlr. aus feinen amtlichen Vers 
hältuiſſen Anſprüche zu machen haben, werden hierdurch aufgefordert, ſolche ſpaͤte⸗ 
ſtens in dem am 2. December d. J. Vormittags 10 Uhr vor dem Oberlandes⸗ 
Gerichts⸗Referendarius Kauder in unſerm Inſtructionszimmer anſtehenden Termin 
geltend zu machen, widrigenfalls die Caution dem Beſteller zurückgegeben wird, 
und die ſpaͤter etwa ſich findenden Anſprüche nur on die Perſen und das ſonſtige 
Vermögen des Naujocks verwieſen werden können. Bromberg, den 9. Juli 1847. 

Abdnigliches Land: und Stadtgericht. 


. 


4) Proklama. Gegen den Kaufmann Moritz Zeig aus Chelmee haben wir 
wegen betrüglichen Vankerots die Kriminal⸗Unterſuchung eingeleitet und zu ſeiner 
Verantwortung Termin auf den 22. November 18 47. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Wild an Gerichtsſtelle angeſetzt. Hier⸗ 
zu wird derſelbe unter der Warnung vorgeladen, daß bei ſeinem Ausbleiben mit der 
Unterſuchung und Beweisaufnohme in contumaciam verfahren werden, er feiner: et⸗ 
waigen Einwendungen gegen Zeugen und Documente, wie auch aller ſich etwa nicht 
von ſelbſt ergebenden Vertheidigungs-Gründe verluſtig geben, demnaͤchſt nach Aus⸗ 
mittelung des angeſchuldigten Verbrechens auf die geſetzliche Strafe erkannt und das 
Urtel in fein zurückgelaſſenes Vermdͤgen und fonft, fo. viel es geſchehen konn, ſofort, 
an ſeiner Perſon aber, ſobald man ſeiner habhaft wird, vollſtreckt werden ſoll. 

Inowraclaw, den 10 April 1847. we 120 


Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


bk 


Es 
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5) Bekanntmachung. Der bishe⸗ 
rige Verwalter des hieſigen Koͤniglichen 
Land⸗ und Stadt⸗Gerichts ⸗Depoſitorii, 
Aktuar Meißner, hat eine Kaution von 
500 Mthlr befüllt, Wer an dieſe Raus 
tion aus irgend einem Grunde einen An- 
ſpruch zu haben vermeint, der hat den⸗ 
ſelben ſpaͤteſtens in dem auf den 16: 
Dezember d. J. Vormittags um: 9 Uhr 
vor dem Deputirten Land- und Stadt- 
Gerichts⸗-Rathe Voldt anſtebenden Ters 
mine in unſerem Seſſions Zimmer an Mie 
melden, widrigenfalls er damit präfluoirt- 


und an das übrige Vermoͤgen des Aktuar 


Meißner verwieſen werden wird. 
Frauſtadt, den 20. Auguſt 1847. 55 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


6) Mothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadt- Gericht zu 
Wollſtein. a 
Das dem Wilhelm Gladys gehörige, 
zu Bomſt unter Nr. 177. belegene Grund⸗ 
ſtuͤck, beftebend aus Gebäuden, ‚Landes 
reien, Garten und Wieſe, abgeſchaͤtzt auf 
1229 Nthlr. zufolge der, nebit Hypothe⸗ 


kenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 


ſtratur einzuſebenden Taxe, ſoll am 9. 


December 1847. Vormittags 11 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle 


ſubhaſtirt 
werden. : 


Wollſtein, den 26. Juli 1847. 


— — 


Obwiesxexenie. Zaragdea dotych- 
czasowy depozytu tutejsz ego Krole- 
wskiego Sguu Ziemsko- miejskiego, 
Aktuaryusz Meissner, zlozyt tu re- 
kojmig 500 Tal. Ktoby do te ze 
2 jakowego powodu pretensya rosci6 
zamyslat, niechajze sie 2z nia zglosi 
najpozniéj we terminie na dzie n 16. 
Grudnia rob przed poludniem o 
godzinie 9 W izbie naszej sessyonal- 
né przed Radcg Sadu Ziemianskiego 
Voldt wyrnaczonym sie zglosi ina- 
ezej bowiem 2 takowag oddalonym i 
do pozostalego proc tego ma àtku 


Aktuaryusza Meissnera przekazauym 
badzie 


Wsehowsa, dnia 20. Sierpnia 1847, 
Krol. 83d Ziemsko -miejskis 


Sprzeda£: konieczna, ` 
Sd Ziemsko-miejski 
e Wolsztynie. 
Nieruchomos& do Wilhelma Cla, 
dysa nalezgea, w Babimoscie pod li- 
czba 177 poloZona, z budyıkow, rol, 
ogrodu i lgki sklada ca sig, oszaco- 
wana na 1229 tal. wedle taxy, mog- 
cëj bé przejrzenéj wraz 2 wykazem 
hypoteczuym i war pnkami w Regi- 
straturze ma by& dniag Grudnia 
1847, przed poludniem o godzinie 
11. wimiejscu' zwyktém posiedzen 
sgdowy ch sprzedana.. N 
Wolsztyu; dnia 26. Lipca 1847. 
Kröl. Sad Ziemsko- miejs ki. 


e 
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7) MVothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗ Gericht zu 
us Schroda. i 
Die den Ackerwirth Weyciecb und Mas 


rlanna Woligotaſchen Eheleuten gebörige, 


zu Czerleinko belegene, mit der Nummer 
9. bezeichnete, aus einem Wohnhauſe nebſt 
Mirtbſchaftsgebaͤuden, Gärten und Ack er⸗ 
land von zuſammen 113 Morgen 90 
UIRuthen beſtebende Wirthichaft, abge⸗ 
fast auf 2409 Rthlr. 17 ſar 1 pf. 
zu Folge der, nebſt Hypotbekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzufes 
henden Taxe, fol om 31. December 
1847 Vormittags 10 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Schroda, den 12. Juli 1847. 


8) Nothwendiger Verkauft: 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Frauſtadt , 
Das zu MitteleUlr> Driebitz sub No. 
11 Frauſtaͤdter Kreiſes belegene, den 
Gottfried und Anna Maria Scheibelſchen 
Erben gebörige Bauergut, abgeſchätzt auf 
2004 pe, 3 Gr. 4 pf zufolge der, 
nebſt Hypothekeuſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol am 2. Dezember 1347. Vormit⸗ 
tags 9 Ubr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
theilungshalber ſubhaſtirt werden. 


— 


Frouſtadt, den 6. Auguſt 1847. 


Syprꝛeda? konieczna. 
84d Zie msko miejski s 
e * w Szrodzie, 
GSospodarstwo do rolniköw Woj- 
ciecha i Maryanny Waligorow mate 
Zonkow naleögce, w Gzerleinku po- 
io2one, Nrem g. oznaczene, z domu 
mieszkalnego wraz z bydynkami go- 
spodarczemi, z ogrodu i roli ogolem 
z 113 mörg 90 pretow kwadratowych 
skladajgce sig, oszacowane na 2469 
tal, 17 sgr ı fen. wedle taxy, moga- 
cej by& przejrzane) wraz 2 wykazem 
hypotecznym i warunkami w Regi- 
straturze, ma byè dnia 31. Grudnia 
1847 przed poludniem o godzinie 
10 w miejscu zwyklem posiedzen 
sadowych sprzedane. 

Szroda, dnia 12. Lipca 1847, 


Spyptzedas foniecna. 
842d Zie me k O miejski 
w Wschowie, 

Kmiectwo we wsi w Starych Sre- 
dnich Dre weach w powiecie Wscho- 
skim pod No. ff. poloZone, sukcesso - 
rom Godofredai Ah'ny Maryi Scheibel 
naleigce, Oszacowane na 2004 tal. 3 
sgr. 4 fen wedle taxy, mogace) byé 
przejrzaneı wraz z wykazem hypote- 
cznym i warunkami. w Registraturze, 
ma by& dnia 2. Grudnıa 1847. 


pr ed poludniem o godzinie 9. W 


miejscu zwyklem posiedzen sado · 
wych sprzedane., ee 
Wschowa, dnia 6. Sierpnia 1847, 


—— 


D 
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9) Der Knecht Martin Oſſowski aus 
Dakow und die Marianna verwittwete 
Gaworzewska geborne Tuliszkiewicz aus 
Granowo, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 19. Auguſt 1847 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgefchlofs 
ſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Gratz, am 14. September 1847. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publieznéj, Ze parobek Marein 
Ossowski z Daköw z Maryanng 2 Tu- 
liszkiewiczow owdowialg Gaworze- 
wska z Granowa, kontraktem przed- 
slubnym 2 dnia 19. Sierpuia 1847. 
wspölnos6 majatku i dorobku lg - 
czyli. 

Grodzisk, dn. 14. Wrzesnia 1847, 
Krol. 83d Ziemsko.miejski. 


10) Bekanntmachung. Der hinter dem Scharfrichterknecht Robert Krautz 

unterm 25. Januar d. J. erlaſſene Steckbrief ift durch die erfolgte Verhaftung deſ⸗ 

ſelben erledigt. Meſeritz, den 1. Ditober 1847. ` 
Königliches Lands und Stadtgericht. 


11) Bekanntmachung. Im Auf⸗ 
trage des Königlichen Land- und Stadt⸗ 
Gerichts hierſelbſt werde ich auf den Forſt⸗ 
Revieren Wydorowo und Neuguth bei 
Schmiegel eine bedeutende Quantität Eis 
chen Nutz⸗, Klafter⸗, Knuͤppel⸗ und Schock⸗ 
hoͤlzer, fo wie Erlen und Buchen Schod: 
hoͤlzer im Wege der Auktion verkaufen, 
und damit im Termine den 26. Okto- 
ber d. J. Vormittags 9 Uhr auf dem 
Forſtrevier Wydorowo beginnen, wozu 
Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. 
Koften, den 13. Oktober 1847. 
Kruger, Aktuarius. 


Ob wiesxczenie. Z polecenia K ro- 
lewskiego Sadu Ziemsko- miejskiego 
sprzedam w drodze aukeyi W ezesci 
lasu Wydorowa i Nowej wsi pod 
Sıniglem znaczug ilosé drzewa debo- 
wego uzytkowego, galgziowego i 
w sgzniach, jako i te2 galgzi bukowe 
i olszowe w kupy stawiane w termi= 
nie na dniu 26. Paz dziernika r. b. 
zrans o godzinie 9. w oddziale Wy⸗ 
dorowskim, na co chgé kupienia ma- 
jacych zapozywam; 

Koscian, dn. 13. Pazdziern. 1847. 

Krüger, Aktuaryusz. 


12) Der auf den 20. Oktober d. J. zu Poſſadowo, fo wie der auf den folgenden 
Tag im Bolewicer Forſt anſtehende Auktions-Termin wird hiermit aufgehoben. 
Gräß, den 15. Oktober 1847. Der Auktions-Kommiſſarlus Kilian. 


13) Heute früh 211 Uhr entſchlief nach langen Leiden an deu Folgen der Lungen⸗ 
ſchwindſucht meine liebe Frau Emilie geb. Krauſe in einem Alter von 33 Jahren 
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5 Monaten; ſolches zeiget tief betrübt, ſtatt jeder beſondern Meldung, um ſtille 
Theilnahme bittend, Freunden und Bekannten ergebenſt an 27 
Poſen, den 15. Oktober 1847. Moͤhlis, Lazareth⸗Unterinſpektor. 


14) Die Verlegung meines Daguerreotyp⸗Ateliers nach der Muͤblſtraße No. 7, 
zwiſchen Berlinerſtraße und St. Martin, zeige ich mit dem Bemerken an, daß ich 
zur größeren Bequemlichkeit des mich bechrenden Publikums einen heizbaren Glas⸗ 
Salon aufgeſtellt habe, wodurch ich im Stande bin, auch bei ſchlechtem Wetter zu 
arbeiten, und eine noch größere Vollkommenheit der Bilder zu erzielen. A. Lipowitz. 


15) 30 Thaler Belohnung. In der Nacht vom 13. zum 14. ſind auf der Reiſe 
von Kurnik nach Poſen folgende Gegenftände entwendet worden: 1) zwei goldene 
Cylinder,Uhren, eine war ohne Glas und Zeiger; 2) ein Paar Diamant⸗Ohrgehaͤnge 
in einem grünen Futteral; 3) eine große goldene Gliederkette in gruͤnem Futteral; 
4) zwei große goldene Ubrketten; 5) ein goldener Uhrhaken mit Rubinen; 6) eine 
dito Broche; 7) ein goldnes Collier; 8) ein Armband; 9) 300 Floren Poln. Kaſ⸗ 
ſenanweiſung, fo wie auch 8 Rthlr. Preuß. Cour.; 10) zwei vollſtaͤndige Herren⸗ 
Anzüge; 11) ein Damenhut von weißem Moiree mit einer Feder; 12) ein Paketchen 
Kinderbetten nebſt Kinderwäſche, gezeichnet H. J. Alle dieſe Gegenſtaͤnde befanden 
ſich in einem ſchwarzen ledernen Reiſe-Koffer und in 2 Schachteln. Wer dieſe Ge⸗ 
genſtände ermittelt und Schuhmacherſtr. No. 19. abgiebt, erhält obige Belohnung. 


16) Die Tuch- und Tapiſſeriewaaren-Handlung von Eduard Vogt, am Wil⸗ 
helmsplotze No. 15, empfiehlt ihr aufs neue beſtens aſſortirte Lager von angefan⸗ 
genen und fertigen Stickereien, Berliner Baumwolle und Strickwolle in den verſchie⸗ 
denſten gangbarſten Farben zu den bilfigften Preiſen hiermit zur geneigten Abnahme. 


17) In meinem Hut- und Filzſchuh⸗Magazin, Breslauerſtraße No, 14, iſt zum 
bevorſtehenden Winter ein außergewoͤhnlicher Vorrath von Filzſchuhen und Stiefeln 
aller Art, wie auch Patentſchuhe in allen Farben und Muſtern. Auch führe ich dle 
berühmten Franzdſiſchen und Schweizer Geſundheitsſohlen, Kappe, Korte, Filz⸗ und 
Roßhaarſohlen und eine Auswahl der neueſten und feinſten Wintermuͤtzen. 

F. Schultz, Hutfabrikant. 


18) Heute beginnt der Vortrag um 3 Uhr Nachmittags. 
Poſen, den 16. Oktober 1847. b 
Das Comitsée des iſraelitiſchen Handlung sdiener⸗Inſtituts. 


A CH EE 


19) Beſtellungen auf Patente für Schuͤtzen und Avanciete nimmt zum Koſtenpreiſe 
von 2 Sgr. 7 Pf. an Ludwig Johann Meyer, Buch bindermeiſter, 
Neue Straße No. 4. 


A 


20) Durch vortheilbafte Einkaͤufe in der juͤngſten kel igel Meſſe babe ich mein 
odewaarens und Leinwand-Lager in allen Artikeln wiedefum aufs vollſtaͤndigſte 
aſſortirt, und bin ich dadurch im Stande bei reeller Behandlung die allerbilligſten 
Preiſe zu bewilligen. ; T. Munk, Markt 88. eine Treppe hoch. 
21) um ſchnell zu räumen, verkauft das Mode- Magazin von Gebrüder Aſch, 
Ecke Neue Straße No. 70, zu Außerfi billigen Preiſen en gros und en detail von 
juͤngſter Leipziger Meſſe die neueſten Rock- und Beinkleider-Stoffe, Weſten in Seide, 
Cachemir und Franzoͤſiſchen Sammt (letztere 30 8 unter den Fabrikpreiſen), Hals⸗ 
bekleidung, ſeidene Taſchentuͤcher, Geſundheits -Jacken, Bukskin und Parifer Glacé⸗ 
Handſchube, ſeidene Regenſchirme, fo wie Wat ganz neues in Mexikaniſchen Gum⸗ 
miſchuhen für Herren und Damen. 


— — 


22) Die Chocoladen, und Thee⸗Niederloge am Sapiehaplatz No. 7. in der Malz⸗ 
muͤble erhielt Zuſendungen von allen Sorten Chotoladen und Confituren aus den 
renommirteſten Fabriken und verkauft wie befannt zu Fabrikpreiſen mit Rabatt. — 
Der beliebte Braunſchweiger Honigkuchen zu Saucen iſt wieder vorräthig. 
23) Friſch angelangte Engl Nuß ⸗Steinkohlen verkauft billig Jacob Adolph, 
Graben No. 3. Der Verkauf geſchieht vom Kahne herunter. N 

Poſen, den 15. Oktober 1847. Jakob Adolph. 


24) Bon jetzt an alle Sonnabend friſche Wurſt; beute noch beſonders Berliner 
Leberwürſtchen bei L. Rauſcer, Breslauerſtraße No 40, 


25) | Friſche Wurſt und Schmorkohl heut in meiner Liqueur- und Voiriſch⸗ Bier: 
Stube Walliſchei No. 40. ? Barleben. 
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